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Kaiser Wilhelm in England
Bisher war der Kaiser zu wenig in der Oeffentlichkeit er

schienen als daß man aus dem Empfange von Seiten des eng
lischen Publikums einen Gradmesser der dem Besuche günsti
gen öffentlichen Stimmung hätte machen können Sein Ver
kehr beschränkte sich auf die königliche Familie und wenn er
von Osbornehouse sich entfernte dann geschah es um von
Trlnitypier nach einem der Schiffe zu fahren und dann zu

ner Zeit wo man es am wenigsten vermuthete wie heute
Morgen wo er sich an Bord der Irene bekanntlich des
vom Prinzen Heinrich befehligten Schiffes begab um dem
Geschützexerzieren beizuwohnen Es sind um diese Zeit auch
wenig Leute am Wege und vielleicht wird er da von diesen
Wenigen auch nicht erkannt Die Aeußerungen der öffent
lichen Stimmung fanden sich in den Blättern Englands
und diese waren übereinstimmend günstig sympathisch Weite
res Svmvtom war auch das Fest welches der Admiral und
5ie Offiziere der englischen Flotte dem Admiral und den Offi
zieren der deutschen Flotte vor wenig Tagen in Portsmonth
gaben ein Festmahl von dem man wirklich nichr sagen konnte
daß der äußere Glanz den Mangel an innerer Wärme ver
decken sollte das Fest bewegte sich in hoben nationalen
Stimmungen Die eigentliche Volksstimmung kam erst heute
bei der Inspektion der Flotte zum vollen Durchbruch nnd zum
unmittelbaren Ausdruck Die Menschenmassen die sich auf
Fahrzeugen aller Gattungen und allen Kalibers nach der Rhede
Non Splthead hin bewegten die immer nur nach Zehntausen
dnl gezählt werden konnten sie sahen den Kaiser mcht aber
sie umjubelten seine Schiffe in ihren Jubelrufen brachten sie
der deutschen Nation eine Ovation dar und in der Nation dem
Kaiser Jedes unserer acht Panzerschiffe der vier Avisos und
der zwei Segelschiffe wurde gecheert wie die Deutschen in
England sagen Ich habe gestern schon den bewundernden
Ausdruck erwähnt mit welchem die Engländer von unserer
Flotte sprechen die sie nie als so einen kompakten Theil des
Ganzen beisammen gesehen haben und was gestern das Wort
Äas war heute zum Freudenlaut solche herrlichen Schiffe zu
sehen Eine neidlose Anerkennung Nur der Kleine ist nei
disch und dazu fühlt sich der Engländer zu groß

Die Parade oder um richtiger zu sprechen die Inspektion
fing nach deutschen Begriffen sehr spät an Nachmittags gegen
4 Uhr Von Osborne kamen ider Kaiser Prinz Heinrich Prinz
und Prinzessin Christian von Schleswig Holstein Prinzessin
Louise und der Marquis von Lorne Prinzessin Beatrice und
Prinz Heinrich von Battenberg als Gefolge eine lange Reihe
von königlichen Equipagen mit Braunen bespannt andere mit
Apfelschimmeln aber durchweg sehr starken Pferden für die
schweren nicht leicht zu fahrenden Equipagen Die Inspektion
wurde als eine Art Nitionalfeierlichkeit angesehen es war
auch ein Bankfeiertag nnd darum war große Uniform vor
geschrieben Der Kaiser se bst hatte wieder die Uniform eines
englischen Honorary Admirals angelegt dazu das blaue Band
des Hosenbands Prinz Heinrich trug die Uniform eines Ka
pitäns zur See und dazu das rothe Band des Bathordens
Auf der Alöerta fanden sich neben dem Gefolge des Kaisers
und der hohen Herrschaften der Chef der Admiralität ein
sämmtliche in das Flottendepartement gehörige Vorgesetzte Die
Woche hatte am Morgen des ersten Tages mit Regen einge
setzt aber im Laufe des Vormittags riß die Wolkendecke
die Sonne kam zum Vorschein aber doch wehte eine recht
frische Brise welche die Wellen in Bewegung brachte und
allerdings viel zur Belebung des Wassers beitrug Die Jach
ten glitten schneller dahin die Flaggen wehten sich voller und
die Näschen der auf den Nachten befindlichen Damen wurden
etwas roth

Die kleinen und großen mehr oder weniger eleganten Dach
ten die mit ihren aufgesperrten Segeln um die größeren
Schiffe man verzeihe den Ausdruck umherflitzten sie
schienen wie aus den Wellen aufzutauchen kaum daß man
Zeit gewann sich das Familienleben am Bord zu betrachten
denn die meisten Besitzer desselben wohnten mit ihren Ange
gehörigen während der Coweswoche an Bord so waren sie
auch schon wieder dahin wie mit magnetischem Zuge der Vic
toria and Albert nach die sich von Cowes Road in Beweg
ung gesetzt hatte Hier war der Prinz von Wales die Prin
zessin von Wales mit den Prinzessinnen Victoria und Maud
der Prinzen Albert Victor an Bvrd gegangen Prinz Ge
org war im Dienste auf seinem Torpedoboote so daß nun
die ganze königliche Familie soweit sie sich in England befand
auf Victoria and Albert vereinigt war Aber das Publi
kum konnte von den Herrschaften nur wenig sehen die Ent
fernungen waren zu groß und die Hafenwacht zu strenge als
daß je ein Dampfboot sich einen Abstecher in die königliche
Kiellinie hätte erlauben können Die ersten Geschützblitze
Rauchwolken und Donner empfingen die königlichen Dachten
bei ihrem Nahen an das deutsche Geschwader Imposant la
gen unsere Schiffe da wie ruhig hingestreckte Löwen wenn
das wogende schäumende Element eben diesen Vergleich zu
ließe Sie trugen glänzende Flaggenparade das flattterte und
schimmerte in der Sonne auf den Masten war die deutsche
und englische Kriegsflagge aufgehißt und wo nur ein Mast
war beide zusammen Zur Feier des Tages war die Gösch
aufgezogen jene Flagge die nur bei besonderen festlichen Ge
legenheiten gebraucht wird Und die e war heute vom Admi
ralflaggschiff Baden an dessen Bord sich Admiral Kall be
fand angesagt Offiziere und Mannschaften im Paradeanzuge
die letzteren auf Deck an der Seite an welcher die königlichen
Jachten gerade vorüberkahren würden Auf Hohenzollern
waren von jedem Schiffe drei Offiziere kommandirt Hohen
zollern sollte der Victoria and Albert durch drei Fronten
der englischen Flotte folgen damit so unseren Offizieren Ge
legenheit werde die Flotteninspektion mitzumachen

Die Anfahrt des Kaisers und des Prinzen von Wales an die
englischen Schiffe ging hinter der Front der deutschen Schiffe
hinweg aber ihr Geschützesgruß lautete darum nicht weniger
effektvoll Das war ein fröhliches Donnern in die grünen
Wellen hinein mit den weißen schäumenden Ssitzen zuerst
21 Schüsse der Flagge der Nation dann weitere 21 für den
Vertreter der Königin den Prinzen von Wales

Die englischen Schiffe waren in drei Fronten aufgestellt zu
sammen 112 mit 22 25 Mann O fijiere und Mannschaften
Neun erster Klasse Schlachtschiffe 9 zweiter Klasse Schlacht
schiffe 2 dritter Klasse Schlachtschiffe 6 Küstenvertheidigungs
fchiffe 9 erster Klasse Kreuzer von denen weiter oben gesprochen
War 14 zweiter Klasse Kreuzer 6 dritter Klasse Kreuzer 1
Schaluppe 1 zweiter Klasse Kanonenschiff 7 erster Klasse Kano
nenboote 1 zweiter Klasse Kanonenboot 6 Küstenveriheidigungs
Kanonenboote 1 Torpedo Depotschiff 2 Schaffe für speziellen
Dienst 38 erster Klasse Torpedoboote Worin nun alle die
Unterschiede in Bauart und Bestimmung dieser Fahrzeuge be
stehen darüber erlasse mir der Leser einen gelehrten Vortrag
den Seeleuten von Beruf würde er gerade mcht imponiren und
den Laien nicht viel klüger machen Aber von dem großartigen
mächtigen Eindrucke kann Berichterstatter sprechen den diese
hier vereinigte Seemacht hervorrief aus Schiff u bestehend die
bereits in allen Gewässern der Welt gewesen warin an allen
Affairen Theil genommen hatten in die das britische Insel
reich in letzter Zeit gezogen worden war Bei nicht wenigen

Halle scheS Tageblatt
Offizieren auch Mannschaften sah man auf der Brust schwere
Medaillen die sie sich auf allen Gebietstheilen Englands ver
dient hatten Selbst auch schon bei dieser Vorbeifahrt konnte
man Zeuge der vortrefflichen Manneszucht in der englischen
Marine sein Man sagt bemerkte ein englischer Gentleman
dem Berichterstatter sie gleichen der Manneszucht im deut
schen Heere Und auch in unserer Marine müssen Sie
mein Herr hinzufügen Zu der Inspektion vor dem deutschen
Kaiser hatte gleich der deutschen Schwesterflotte die englische

ihr Feierkleid angelegtIm Laufe des Nachmittags war der Wind stärker geworden
die Wellen nahmen ein lebendigeres Tempo an und lustig
flatterten die Flaggen an den englischen Masten in dem Wind
Gleich der deutschen Flotte hatte die englische zu der National
flagge die deutsche gehißt Alle Schiffe waren klar gemacht
Die Offiziere in ihren dunklen goldgestickten Fracks und Unter
kleidern derselben Farbe waren zum Paradiren auf Deck auf
gestellt ebenso die Mannschaften in dunklen Hosen weißen
Blousen breiten Strobhüten die Marine Infanterie in ihren
rothen Waffenröcken d e Marine Artillerie in ihren dunklen
Uniformen dann die Mannschaften auf den wenigen Schiffen
die noch Takelwerk haben in den Raaen Und nun dieser Ge
schützesdonner als der Kaiser mit dem Vertreter der Königin
auf der Victoria and Albert nahte Selbst die Wellen schienen
einen Moment zu erzittern Den Oberbefehl hatte der Admiral
Sir John Commerell er begab sich in seinem Flaggschiff Howe
an Bord der Victoria and Albert diese hatte die Standarte
des Kaisers und die königliche von Großbritannien ausgezogen
der kommandirende General überreichte dem Kaiser den Flotten
ravvort auf dem Deck des Admiralschiffs waren die höheren
Offiziere aufgestellt um die etwaigen Ordonnanzbesehle des
Kaisers entgegenzunehmen Der Victorm and Albert folgten
noch die zwei königlichen Nachten Osborne und Elfin dann
ein mächtiges Schiff Seehouse Man sagte dieses hatte das
diplomatische Korps an Bord ein anderes das Haus der Lords
der Gemeinen die Stadtverwaltung von London Wenigstens
war es für Sonnabend so bestimmt gewesen aber von den
Dampfern die zu diesem Zwecke in Dienst gestellt hatten schon
einige einen weiteren größeren Seekurs angetreten Aber im
Gefolge der königlichen Nachten ging doch ein großes Schiff
anscheinend mit offiziellen Persönlichkeiten den Herren der
Volksvertretung die von den Dingen für die sie das Geld be
willigen doch auch etwas sehen wollen was jedenfalls seine
Berechtigung hat Langsam fuhr der Kaiser bei dem sich in
besonderer Kommandirung noch Admiral Sir Geoffcoy Hornby
befand Der Kaiser kannte auf dem Papier alle die Schiffe
die in lebendiger Gestalt hier nun vor ihm lagen und danach
bemesse man das Interesse das er an dieser Flottenschau
nehmen mnßte Er hielt auch mit dieser seiner rückhaltlosen
Bewunderung gar nicht zurück weder gegen den Prinzen von
Wales und die um ihn versammelten offiziellen Persönlichkeiten
noch gegen set e Umgebung Noch bis in den Abend hinein
bildete dieses Thema den Inhalt der Konversation auf Osborn
houfe wie dem Berichterstatter versichert ward

Für den Abend hatte die Königin die Marinemusik der deut
schen Schiffe noch zum Spielen nach Osborne befohlen Eine
ganz besondere im Programm dieses Besuches nicht vorgesehene
Ehre wurde dem deutschen Geschwader zu Theil Nachmittags
gegen 5V Uhr erschien die königliche Nacht Alberta und auf
ihr die Königin Sie kam um das Geschwader zu sehen
fuhr langsa n an die Schiffe und zwar ganz nahe hinan und
wurde von unseren Mannschaften mit ungeheurem Jubel em
pfangen Die Musik spielte ,Voä ssvo tds jussir und nun
stimmte in den Jubel von den Schiffen auch das Dampfer
Publikum mit feinen Cheers auf die Königin und auf Deutsch
land ein Als die Königin zurückkam äußerte sie gegen die
sie begleitenden englischen offiziellen Persönlichkeiten welche
Freude es ihr gemacht habe diese schönen deutschen Schiffe ge
sehen zu haben und wie ihre Erwartungen weit übertroffen
Sie sagte es auch wie erzählt wird dem Kaiser und sprach sich
in derselben Weise gegen dessen Umgebung aus Für diesen
Nachmittag hat Prinz Heinrich die königliche Familie zum
S Uhr Thee an Bord seiner Irene geladen

Doch nun genug von Wasser und von Schiffen nächstens
etwas von der Armee aus Aldershot

Cowes 8 August Im königlichen Schlosse zu Osborne
fand gestern Abend eine Galatafel statt an welcher außer Sr
Majestät dem Kaiser und Allerhöchstseinem Gefolge sämmtliche
Mitglieder der königlichen Familie sowie viele hervorragende
Persönlichkeiten darunter die Minister Lord Hamilton und
Stanhope Theil nahmen

Heute besichtigt die Königin in den Gärten von Osborne
House die Mannschaften des deutschen Geschwaders Für den
Abend sind Vorbereitungen zu einem großen Kunstfeuerwerk
getroffen Nach Besichtigung desselben begiebt sich Se Maje
stät dcr Kaiier an Bord der Hohenzollern um morgen früh
die Rückreise nach Deutschland anzutreten

Portsmouth 8 August Theilweise wiederholt Heute
früh ach 9 Uhr bewegte sich eine Flottille von Booten vom
deutschen Geschwader aus nach Cowes wo sie 1500 Matrosen
und Marinesoldaten ans Land setzte Unter klingen
dem Spiel der Musikkapelle der Baden traten diese durch
das elegante Städtchen unter dem Zusammenströmen des Publi
kums und unter Hochrufen desselben den Marsch nach Osborne
an Die stramme Haltung und das prächtige Aussehen der
Mannschaften wurde allseitig bewundernd bemerkt In Osborne
angelangt nahmen die Truppen auf der großen Schloßterrasse
Ausstellung Die Königin Victoria fuhr in ihrem Pony
Wagen in Gesellschaft der Prinzessin Beatrice vor und
wurde vom Kaiser der die Mannschaften führte mili
tärisch begrüßt Der Kaiser schritt alsdann dem Wagen
der Königin zur Seite welche die Erklärungen des Kaisers
entgegennehmend die Truppen Front langsam abfuhr wäh
rend die Musik die britische National Hymne spielte und
die Mannschaften die W iffen präientirten Hierauf defilirten
die Truppen an der Königin vorbei und es wurden Evolutio
nen ausgeführt Schließlich gebot der Kaiser Halt und hielt
an die Truppen eine kurze kräftige Ansprache in welcher er sagte
es gereiche ihm zur Freude ihnen ankündigen zu können daß
die Königin von dem Gesehen koch befriedigt fei und ihm ihre
höchste Anerkennung über die Erscheinung und das Marschiren
der Mannschaften ausgesprochen habe Der Kaiser belobte die
Truppen gleichfalls und forderte sie auf ein dreifaches Hoch
auf die Königin auszubringen was unter des Kaisers Führung
in kräftigster Weise geschah Der Revue wohnten alle in Os
borne anwesenden Mitglieder der königlichen Familie bei
Schließlich begleitete das Publikum die Mannschaften wieder
zum Einschiffungsplatz fraternisirte mit ihnen und beschenkte sie
so gut dies bei der strengen Disciplin eben anging Die
Bucht von Cowes ist mit einer Flotte von Dampfern und
Nachten angefüllt die dem Kaiser und dem deutschen Geschwa
der bei der am Abend erfolgenden Abreise das Geleite geben
wollen

Eine interessante Besichtigung
Halle 3 August

Der näher und näher rückende Beginn der Theatersaison
bestimmte mich vor einigen Tagen den neuen Leiter unserer

Sonnabend tv August Ä8GS

Bühne in dem Direktorialzimmer zu überfallen um ihm wo
möglich einige Geheimnisse seines Operationsplanes zu ent
reißen Mit listigen Anschlägen wohl präparirt stieg ich zur
Theaterterrasse hinauf bewunderte im Vorübergehen den end
lich vollendeten Pavillonbau und quetschte mich am Sommer
buffet vorbei zur Thür des Direktorialbüreaus durch welche
ich erfreulicherweise geöffnet fand Ich trat ein und es kam
mir sogleich der Direktor entgegen der mich in sein durch den
Pavillon Anbau etwas schummerig gewordenes Arbeitszimmer
führte

Mehr Licht seufzte der eingekerkerte Herr auf und ich be
merkte ihm daß ich gerade um eben dieselbe Kleinigkeit zu
bitten zu ihm komme

Noch eine kleine Geduld Verehrter und ich werde mich
bis auf die Fußsohlen decolletiren mein Programm wird
in aller Kürze erscheinen
Mit dieser launigen Erklärung streckte er mich sammt all

meinen listigen Anschlägen in den Sand und ich muß wohl ein
etwas enttäuschtes Gesicht gemacht haben denn er fuhr
sogleich fort

Um Sie aber nicht unwirthlich von der Schwelle zu
weisen mache ich Ihnen den Vorschlag mich auf einem
Rundzange durch meine Requisiten und Rüstkammern das
Garderobe Magazin c zu begleiten ich erwarte jeden
Augenblick einen Collegen der unseren Fundus sehen will
Natürlich war ich mit diesem Vorschlage einverstanden denn

mit alten Bekannten einmal in nächster Nähe zu verkehren die
man bisher nur durch das Medium optischer Täuschung auf
sich wirken ließ war ja von vornherein vielversprechend genug
Von dem was bei der flüchtigen Wanderung hängen geblieben
ist lasse ich Einiges folgen

In dem Zimmer des Direktors sind neben der eigentlichen
geschäftlichen Ausstattung mehrere besonders vornehme Requi
siten untergebracht von denen ich zwei kunstvoll getriebene
Metallschilde und das Flies eines mächtigen Eisbären hervor
hebe Auf dem Eisbären erinnere ich mich verschiedene Helden
in mehr oder weniger kritischen Lagen gesehen zu haben
während die beiden Prunkschilde sowohl in den Hallen der
Zvagner schen Muse als auch in den Ahnensälen einer späteren
Zeit ihre volle Schuldigkeit thaten Ein geräumiger Akten
schrank birgt Leid und Freude die Fülle in seinem Innern
hier ruhen die Akten pro und oontrs Frl Mißvergnügt wel
ches die und die Rolle nicht spielen mag dort ist das über
schwengliche Lob des einen neben dem verbissenen Tadel des
Anderen Theaterrekerenten eingemappt hier liegen die leichten
und schweren Geschosse aus dem Publikum welche der Direktion
übrigens nicht entfernt so sorgenvolle Stunden wie dort der
Spielhonorarkasten bereiten Die Bibliothek ist bei dem

Raummangel in an den Zimmerdecken hinlaufenden Kästen un
tergebracht und führt dort oben ein friedlich stilles Dasein
denn allzuviel zu holen ist nicht bei ihr

Wir begaben uns von hier in die Requisiten Kammer
Man wird sich kaum einer Uebertreibung schuldig machen
wenn man behauptet daß nirgends so wie in der Requisiten
Kammer einer Bühne das Ernste mit dem Lächerlichen sich
paart Neben Joricks Schädel welchen Prinz Hamlet io philo
sophisch zu behandeln weiß sah ich die Ketten der Jungfrau
von Orleans zur Seite der Maudoline des Grafen Almaviva
lag die Gänsefeder mit welcher Elisabeth das Todesurtheil der
Maria Stuart unterzeichnet hinter einer Talmigold Cafette in
welcher so mancher fürstliche Schmuck geruht lugte der einge
triebene Cylinder des Erzgauners Bertram hervor falsche
Geldrollen waren neben echtem Porzellan aufgestapelt und
über altdeutscher Tischwäsche prangten auf einem Podeste
schwer goldene Trinkbecher von Messing welche sich offen
bar nach etwas Putzpomade sehnten Kleist s Zerbrochener
Krug war von ansehnlichen Klumpen Rheingold umgeben
und in Papageno s Korbe hatten sich einige Folianten aus
Faust s Studirzimmer behaglich niedergelassen während neben
der Homunculus Retorte das verhängnißvolle Glas stand in
welchem Luise dem Major die gewünschte Limonade bietet

u s w u s wWeit imposanter war die Rüstkammer welche wir nun
mehr besuchten In übersichtlicher Ausstellung sah man hier
die Waffen und Rüstungen aller Zeiten und Nationalitäten
welche von dem Repertmr des Schauspiels und der Over be
rührt werden Germanische Speere und Schilde aus der sagen
haften Zeit der Walküre in besonderer Hülle der Lohengrin
Helm ein aus Paris bezogenes Kunstwerk Römische Schwer
ter von denen ein Theil jedenfalls schon wiederholt bei Julius
Cäsars Ermordung mitsprach römische Rüstungen und ein Bün
del Licwrenstäbe Zwischen mittelalterlichen Rüstungen und
Feuerwaffen der primitivsten Construktion hing der prachtvolle
Sattel m welchem der tückische Geßler von Tells Geschoß er
reicht zu werden pflegt Strahlende Königsschwerter mit farben
prächtigen Steinen besetzt der Galanterie Degen des Königs
lieutenant und das weniger galante Instrument des alten Juden
Shylock das Messer im Ledertäschchen Eine ganze Garnitur
Blechhauben aus dem Bauernkiiege und dann in langen Reihen
wohlgeordnet die Ausrüstungsstücke für die Soldater chöre der
verschiedenen Opern pp

Durch das Waarenlager in welchem große Posten von
Sammet Seide und Plüsch von Gold und Silberbesätzen auf
gestapelt und prunkvolle Diademe mit böhmischen Steinen in
besonderen Verschlüssen aufbewahrt waren gelangten wir zu
dem Garderobe Magazin Wie es in diesem Raume wo
über S0V0 Stück Einzelgarderoben in drangvoller Enge unter
gebracht sind aussteht läßt sich nicht wohl beschreiben wie
mühselig es aber für den Garderobe Inspektor sein muß hier
die erforderliche Ordnung aufrecht zu erhalten dies ist sehr ver
ständlich Das Garderobe Magazin ist räumlich völlig unzu
reichend und macht gerade denjenigen Zweig der Verwaltung
höchst schwierig welcher vor Allem eine schnelle Uebersicht und
eine möglichst unbehinderte Bewegung verlangt Den Total
Eindruck des Massenhaften abgerechnet bot dieses Magazin im
Einzelnen bei der Undurchdringlichkeit der Kleidermassen nur
Weniges und außerdem war die Anti Mottenatmosphäre eine
so beängstigende daß ich wirklich leicht aufathmete als wir in
das helle und luftige Arbeitszimmer der Garderobe eintraten
wo der Garderobe Inspektor mit seinem Stäbe schon emsig an
den neuen Costümen für die Oper Tell mit welcher die
Opernsaison eröffnet werden soll arbeitete Nebenbei wurden
schon die reizenden Puppeucostüme für die allerliebste Puppen
fee zugeschnitten deren Aufführung wir demnach auch in nicht
ferner Zeit erwarten können Im Maler faale endlich
wurde tüchtig an den beiden neuen Zimmern gearbeitet für
welche unsere städtischen Behörden die erforderlichen Mittel vor
einiger Zeit bewilligt haben Der Fundus unserer Bühne wird
hierdurch eine sehr werthvolle Bereicherung erfahren Faßt
man das gesammte Inventar zusammen welches unserem Stadt
theater zur Verfügung steht so kann man wohl sagen daß das
selbe ein so reich ausgestattetes ist wie man es nur bei Büh
nen ersten Ranges findet Die glänzende Ausstattung der Stücke
ist schon unter der Direktion Jantsch Köbke gerühmt worden
auch die neue Direktion wird diesen Ruf unseres Stadttheaters
zu wahren müssen sofern sich nur demselben das Interesse wie
der so allgemein und lebhaft wie vor nunmehr drei Jahren
zuwendet



fDcr Ornithologische Central Verein für
Sachsen und Thüringens hielt gestern Abend in F Kohls
Gastwirthschaft eine Versammlung ab in welcher die Ab
rechnung über die diesjährige im März hier abgehaltene
große Geflügelausstellung erfolgte

sDer Hausbesitzerverein Union zu Gie
bich enstein feiert kommenden Sonntag Nachmittag auf
Lüderitz s Berg sein Sommerfest durch Concert Kinder
spiele Fackelzug Aufsteigen von Luftballons Illumination
Feuerwerk an demselben können auch NichtMitglieder
Theil nehmen

Privat Telegraphen Verbindung Bekanntlich
übernimmt es die Reichs Post und Telegraphenverwaltung
für Privat Personen besondere telegraphische Verbindungen
zwischen räumlich getrennten Geschäftsstellen und dergleichen
herzustellen und dieselben den Beteiligten zum freien Ge
brauche miethsweise zu überlassen Die neuerdings erfolgte
Herabsetzung der Gebühren für die Benutzung solcher Tele
graphenverbindungen auf etwa die Hälfte der früheren Sätze
ist geeignet der Einrichtung eine weitere Verbreitung nament
lich auf dem platten Lande zu sichern Die von der
Reichs Telegraphenverwaltung hergestellten und unterhal
tenen Neben Telegraphenanlagen bleiben bei Bestand und
erleiden keine Gebührenerhöhung auch in denjenigen Fällen
in welchen die Interessen der öffentlichen Reichs T legraphen
anlageu eine Verlegung bezw eine anderweite Führung
der Privatanlagen erfordern Jede Postanstalt ist in der
Lage über die näheren Bedingungen für die miethsweise
Hergabe der besonderen Telegraphenanlagen Auskunft zu
ertheilen und die Herstellung derselben durch Organe der
Postverwaliung auf das Schleunigste zu vermitteln

sEin ruchloser Akt wurde vorgestern Abend in
d r Wuchererstraße verübt Die verehelichte Arbeite H
von hier pasfirte zur angegebenen Zeit die genannte Straße
mit einem Kinderwagen in dessen Innern ein Säugling
von drei Monaten ruhte Plötzlich wurde aus einem
Fenster eine ätzende Säure auf den Kinderwagen herab
gegossen von welcher ein Theil das schlafende Kind be
netzte Der übrige Theil traf die Betten in dem Wagen
welche durch die Säure verdorben wurden Leider trug
das Kind nicht unerhebliche Brandwunden an Kopf und
Hals davon so daß dasselbe in ärztliche Behandlung ge
bracht werden mußte Zu der beispiellos rohen That
fehlt uns jeder Kommentar Hoffentlich gelingt es der
Sicherheitsbehörde den Thäter zu ermitteln und ihn der
wohlverdienten Strafe zuzuführen

sMnen bedauerlichen Unfalls erlitt gestern auf
eigenartige Weise der Arbeiter M m benachbarten Cröllwitz
Als derselbe auf dem Nachhausewege die Pontonbrücke
pasfirte kam ihm do t ein führerloses Geschirr entgegen
dessen Pferde in rasendem Laufe davonstürmten Der un
erschrockene Mann warf sich den Thieren muthig entgegen
und gelang es ihm auch dieselben aufzuhalten doch hatte
er leider dabei das Unglück sich einen Arm auszukugeln

fPolizei Nachrichten Verhaftet wurde der
Arbeiter Steinborn weil er in der Kaffee Küche am
Leipzigerthurm durch ein offen stehendes Fenster nächt
lich eingestiegen war dort die Kasse erbrochen und dar
aus gegen 25 Mark gestohlen hat Auch ein Haar
Schuhe waren mit entwendet Bei seiner Haftnahme wur
den noch gegen 17 Mk und die Schuhe vorgefunden Zu
gleich wurde noch festgestellt daß er im Eckartshause worin
er längere Zeit untergebracht war der Kleiderkammer einen
Besuch abgestattet hatte die dort gestohlene Hose Jacke
und Mütze hatte er ebenfalls noch bei sich Auch eine
Oebsterbude bei Bruckdors hat er erbrochen und daraus ein
Paar Stiefeletten entwendet Verhaftet wurde der dem
Trunke ergebene Arbeiter H in der Lnckengaffe weil er
gestern in die Wohnung seiner von ihm getrennt lebenden
Ehefrau wiederrechtlich eingedrungen und solche so erheb
lich mißhandelt hat daß sie ärztliche Hilfe in Anspruch
nehmen mußte Verhaftet wurde der Maurer H Ar
beiter K u Pf weil sie gestern Mittag in rohester Weise
durch die Straßen der Stadt zogen und in der Wallstraße
einen Scherenschleifer unter Drohungen zwangen ihre
Messer zu schleifen Mit gezücktem Meffer zogen sie nach
dem Lagerplatz und drohten dort jeden Pasfanten zu er
stechen sie warfen auch einen des Wegs kommenden Taub
stummen zu Boden und schnitten ihm förmlich den Rock
vom Leibe Den einschreitenden Polizeibeamten widersetzten
sie sich aufs hartnäckigste und traten mit Füßen um sich
so daß es noch anderer Hilfe bedürfte diese wilden Bestien
zur Haft zu bringen

Vermischtes
Wegen unbefugter Ausübung der ärztlichen

Praxis mußte sich vor kurzem ein junger Arzt aus Holland
verantworten welcher auf einer Vergnügungsreise durch die
sächsisch böhmische Schweiz begriffen war Derselbe besuchte auch
den hoben Schn ebeig bei Bodenbach in Böhmen Durch
andere R isende hatte ein Kellner des Schneeberg Restaurants
ganz zufällig von der ärztlichen Eigenschaft d s Holländers
Kenntniß eilangt und richtete daher an denselben die Bitte
ihm wegen einer gefährlichen Schnittwunde beiräthig zu sein
Der holländische Arzt war menschenfreundlich genug seine Hilfe
nicht zu versagen und verband die vernachlässigte Wunde kunst
gerecht unter Anwendung antiseptischer Mittel Auch die
Wirthin des Restaurants nahm die Hilfe des Holländers in
Anspruch für eine Dienstperson die sich beim Tragen eines
schweren Korbes auf den hohen Berg übernommen hatte Der
Jür ger Aesculaps wäre für seine Menschenfreundlichkeit bei
nahe übel belohnt worden denn als derselbe beim Abstieg vom
Berge das böhmische Dorf Schneeberg berührte wurde er von
einem österreichischen Grenzjäger welcher von dem Vorgefalle
nen unterrichtet worden war angehalten und wegen unbefugter
Ausübung der ärztlichen Praxis zur Verantwortung gezogen
Nur dem zufälligen Hinzukommen eines hochgestellten öster
reichischen Beamten welcher Zeuge der uneigennützig Hilfs
bereitschaft des mngen Arztes am dem hoben Schnecoerge ge
wesen war es zu verdanken daß der Holländer seine Tour
nach Scdweizermüble und Königstein unbehelligt fortsetzen konnte
Der holländische Arzt yat sich fest vorgenommen auf seinen

Aus der Stadt md Umgebung
Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Tagesordnung
für die

außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Mittwoch den 14 August er Nachmittags 5 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verpachtung der Freiimfelder Aecker
2 Aenderungen im Gebäude des Stadttheaters
3 Aenderung des Vertrages mit dem Militär Fiscns bezüg

lich des Zeughauses
4 Ausführung von Wegen Anlagen c auf der Peißnitz
5 Herstellung eines Thonrohr Kanals aus der Peißnitz
6 Finalabschluß der Fortbildungsschule
7 Finalabschluß der katholischen Schule

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

fZu dem gestern gemeldeten Unglücksfall
des Herrn C Jellinghausf haben wir heute noch
Folgendes nachzutragen Herr Jellinghaus stieg mit den
bewährten Hallstädter Führern Alexander Wimmer und
Peter Zauner auf den Dachstein beim Abstieg in die
untere Schwadering wo am schmalen Steig ein Draht
seil gespannt ist wandle sich der vorangehende Führer
Wimmer zu Jellinghaus mit den Worten um der Herr
möge recht behutsam gehen In diesem Augenblicke stürzte
Jellinghaus auf Wimmer herab Verselbe versuchte sich zu
stemmen wurde aber 30 Meter tief mitgeriffen Der
zweite Führer stieg fofort nach und fand Jellinghaus
todt er war am Kopf schwer verletzt und gab keinen Laut
und keinen Hülserus von sich Zauner eilte zur Austcia
hütte um Hülie inzwischen kam der Ramsauer Führer
Johann Schrempf mit einem Touristen und führte den
selben in die Austriahütte und holte dann Träger während
Zauner dem Eollegen einen Labetrunk brachte Jelling
haus wurde in die Todtenkammer zu Ramsau gebracht

Die Leiche wird hierher überführt werden
Ueber die Unfallstelle schreibt das N Wiener Tagbl
Es scheint fast als ob neuestens auch der Dachstein in die

Reihe jener Berge treten wollte welche die alpine Unglücks
chronik alljährlich zu bereichern Pflegen Und zwar ist es ge
rade die erst seit wenigen Jahren stärker freguentirte Südseite
des Berges welche Opfer fordert Wie den touristischen Lesern
bekannt fein dürfte bildet diese Seite die große Dachstein
mauer einen einzigen riesigen fast senkrechten und 800 bis
MV Meter Hohen Felsabsturz dem die Gipfel des Thorstcins
Mitteikogels und Dachsteins aufgesetzt sind Unter der Wand
breitet sich am Fuße von Vorbergen das Plateau der Ramsau
aus die selbst noch circa 400 Meter über dem Ennsthal bet
Schladming erhaben ist Von der Ramsau aus Pflegen die
Dachsteinbesteiger zur Austriahütte am Brandriedel einem
Vorberge des zum Dachsteinzuge gehörigen Koppenkarsteins
emporzusteigen um am nächsten Morgen den Dachstein selbst
in Angriff zn nehmen Seit einigen Jahren nun geschieht dies
auf dem durch den bekannten Ramsauer Führer Peter Auhänsler
entdeckten Wege durch die Schwadernig eine riesige zwischen
den Dirndl und dem Koppenkarstein unter der Hunnerscharte
entspringenden Geröllhalde welche durch Felsen in die obere
und untere Schwadernig getheilt wird Hier war es nun
wo schon am 25 Juli 1833 ein touristischer Unglücksfall sich
ereignete Im Abstiege vom Hohen Dachstein begriffen hatten
nämlich die Herren Zeitler Thanhäuier und Schmalzhofer aus
Judenburg d e mit dem Führer Steiner gingen eben die Hun
nerscharte passirt als die beiden Erstgenannten auf einem steilen
Schneeteld ausglitten und etwa 30 Meter so unglücklich ab
stürzten daß Zeitler sofort todt blieb während Thanhänser
schwere Verletzungen erlitt Der Unglücksiall that damals dem
Besuche des Dachsteins von der Südseite hei ziemlich Abbruch
Denn wahrend 1887 292 Touristen die herrlich gelegene Austria
hütte besuchten von denen 74 den Dachstein bestiegen stellten
sich dte reipektiven Ziffern im Jahre 1888 nur auf 242 und 56
wogegen umgekehit der Besuch der Nordseite des Dachsteins
Simoryhütte 1888 größer war als 1887 Nun hat sich aber

doch ans ganz derftlbin Route nur etwas liefer und wieder
beim Abstieg ein neuerlicher Unfall ereignet

Missionssest Am nächsten Mittwoch wird in
der St Moritzkirche das jährliche Missionsfest gefeiert
werden Der Festgottesdienst bei welchem Herr Schloß
prediger Schubart aus Ballenstedt die Predigt hält be
ginnt um 3 Uhr Um S /z Uhr findet eine Nachversamm
lung in Fr ybergs Garten statt in welcher Herr Missions
inspektor Platt aus Berlin und die Herren Pastoren
Albertz Halle H yn Kleinkayna und Werner Hohenthurm
Mittheilungen machen werden Alle Freunde des edlen
Missionswerkes sind hierzu freundlich eingeladen

fDer III kommunale Wahlbezirks V er
ring hielt gestern Abend um 8 Uhr im Glauchaischen
Schießgraben eine Generalversammlung ab Der erste
Gegenstand der Tagesordnung betraf die Wahl eines
Vorsitzenden da der bisherige Vorsitzende Herr Fabrikant
Graeb unter Darlegung der diesbezüglichen Gründe der
Versammlung erklärt daß er das Amt eines Vorsitzenden
niederlege Bei dem hierauf stattfindenden Wahlgange
wird derselbe mit erdrückender Majorität wieder gewählt
und nimmt diefe Wahl wieder an Sodann beschloß die
Versammlung einstimmig das diesjährige Sedansest am
Sorlnlag den 1 September in herkömmlicher Weise zu
begehen Den Schluß der Versammlung bildeten einige
geschäftliche Mittheilungen

fDie Direction des Stadttheaters veröffent
licht im heutigen Jnseratentheil die Abonnements Einladung
für den kommenden Spielabfchnitt worauf wir hiermit
besonders aufmerksam gemacht haben wollen

fMilitär Remonte Heute Morgen passtrte
unsere Stadt ein Kommando Baden scher ur d Hagenauer
Dragorer mit großen Pferderemontetransporten Dieselben
kommen aus den polnischen Pferdegestüten und sind schon
seit 4 Wochen unterwegs Diese Transporte werden nicht
mehr durch die Eisenbahn ausgeführt Die Pferde dürfen
uur einen täglichen Marsch von 2 Meilen zurücklegen
Jedem einzelnen Transporte ist ein Thierarzt beigegeben

Uuiversitäts Nachrichten
Berlin 8 August Die Aufnahme von Studirenden in die

Königliche Technische Hochschule zu Berlin erfolgt nach einer
Bekanntmachung des Rektors beim Beginn des Studienjahres
1889/90 m der Zeit v m 1 bis einschließlich 25 Oktober d I
und für das Sommersemester 1890 in der Zeit vom 1 bis ein
schließlich 20 April k I

weiteren Reisen im Auslande niemals wieder ärztlichen Bei
stand zu leisten

Ein grober Rektor Der bekannte Gelehrte T M
hatte so erzählt man als Rektor der höheren Bürgerschule
einer kleinen Stadt viel mit der Engherzigkeit der städtischen
BeHorden zu kämpfen die ihm stets und überall ein Bein zu
stellen suchten Freilich legte auch der R ktor seinen Gefühlen
wenig Zwang an und nahm keinen Anstand in den aus Kosten
der Stadt gedruckten Schulprogrammen die Väter der Stadt
m unoerfrorenster Weise als Böoter zu charakterisiren und
sie nach allen Seiten hin herunter zu machen Am empfind
lichsten aber kränkte er einmal den Bürgermeister des Städt

N ch Sitzung in Schulangelegenheiten wo man
natürlich wieder einmal verschiedener Meinung gewesen war
kamen beide Zerren die Rathhaustreppe herunter als der Herr
Burgermeister mit Entsetzen bemerkte wie die den Markt be
suchenden Schlächter eine Anzahl schmutziger Ochsenhäute auf
der Rathhausdiele aufgehängt hatten Was ist denn das
rief entrüstet der würdige Herr Oh bemerkte trocken der

ieklor die Herren Stadtverordneten haben wohl ihre Ueber
zieher vergessen

Von einer Be rlinifirten Bibelstelle weiß der
Rektor einer Berliner Gemeindeschule zu erzählen Als er
lungst m seiner Classe über die Opferung Jsaal s auf dem
Berge Mona sprach wandte er sich au ein kleines Mädchen
mit den Worten Und als Abraham schon das Messer gezückt
hatte was rief ihm da die Stimme des Engels zu Lassen
Se det man lieber sind erwiderte die Kleine im reinsten
Berlinisch

Lakonisch Mitarbeiter Ich gebe Ihnen die Novelle
behalte mir edoch auf dieselbe alle Rechte vor Redakteur

Behalten Sie lieber die Novelle
Schmeichelei Hauptmunn zur Kompanie die schlecht

exerzirt Ihr Kerle seid gar nicht werth daß Euch ein tzaupt
mann kommandirt sür Euch ist das erste beste Rhinoceros
gut steckt seinen Säbel ein und spricht zu einem Lieutenant
Herr Lieutenant bitte wollen Sie das Kommando übernehmen

Bildung macht frei Nun guter Freund wo ist
denn Ihre ganze Schweine und Rinderzucht geblieben
Ja wissen s dte Schweine hat mir mein Sohn wegstudirt

und sür die Rinder lernt meine Tochter jetzt Klavier spielen
Eine schneidige Anzeige stand dieser Tage in

einem rheinischen Blatte zu lesen Herrschaftlicher Kutscher ge
sucht Kerl der nicht mit Glacehandschuhen angefaßt zu werden
braucht Täterätä

Mulheim a Rh 8 August Die Magd eines hiesigen
Metzgermeisters stahl nachdem sie erst wenige Tage bei dem
selben in Diensten stand dessen Frau aus einer Kleidertasche
30 Mark Da sich der Verdacht auf sie lenkte so schickte man
zur Polizei Dieser gestand sie den Diebstahl ein und erklärte
sich zugleich schuldig vor etwa sieben Jahren bei einem Aufent
halte in Roermond das acdt Tage alte Kind einer Freundin er
tränkt zu haben Sie wurde natürlich verhaftet

Kronach 7 August Der sck,pn seit längerer Zeit mit be
greiflicher Spannung erwartete Negieruugsbe cheid über die im
vorigen Jahre vorgenommene Revision des Kassa und
Rechnungswesens der Stadt Kronach ist kürzlich hier
eingetroffen Tas sehr umfangreiche Schrifistück legt auf
260 Folioseiien die Ergebnisse der Untersuchungen dar Danach
sind die Herren BürgermeisterKaiser Stadtschr eiber
Bauer sowie die Mag istratsrät he und Kassav erwalter
Heim und Kammerer ihres Dienstes entlassen Ferner
b ,bcn diejenigen Herreu w lche mit dem städtischen Kassa und
Ncchnungswesen zu thun hatten die zufolge der Revision fehlen
den Geldbeträge an die Stadtgemeinde zu bezahlen Der Ge
sammtbetrag beziffert sich auf rund 24,000 M wovon übri
gens der größte The l durch Baareinzahlungen nd Kautionen
bereits gedeckt ist Die V srtationskosten sind allen denjenigen
Magistratsinitgliedern welche zur Haftung verurtheilt sind über
bürdet worden Disziolinarst afeu von 20 und 10 Mk wurden
über alle diejenigen Magistratsräthe verhängt welche während
des Zeitraums über den sich die Revision erstreckte im Amte
waren Der Stadtmagistrat wird gegen denRegierungsentscheid
Berufung an das Ministerium ergreifen

München 7 August Aus Tegernsee wird folgende
nahezu unglaublich klingende Geschichte berichtet Un
ter anderen Turnerfahrten war von Teilnehmern am 11
deutschen Turnfest auch eine Fahit nach Tegernsee geplant
Dieselbe hatte eine große Theilnahme gefunden Man sagt
etwa 1500 Turner seien entschlossen gewesen sie mitzumachen
Der in Tegernsee amtirende Bezirksamtsassessor Gras
Luxburg ein Neffe des Regierungspräsidenten von Unter
franken hatte das kaum vernommen als er bereits an das
Gendarnieriekorps Commando München telegraphirte er brauche
zur Aufrechterhaltung der Ordnung und Sicherheit 15 Mann
Gendarmen zur Verstärkung d h etwa soviel wie man zum
Aufheben einer Räuberbande benöthigt Die Sache wurde
ruchbar die Tmnfahrt unterblieb statt 15 0 Turner fanden
sich etwa 12 ein und bestiegen den Hirschberg Tegernsee aber
das Herrn von Luxburg so wie so nicht grün ist speit zur
Zeit Feuer und Flamme Herr von Luxburg verbot vor zwei
Jahren den Sennhütten am Tegernsee am Grund der Reichs
gewerbeordnung Flascheubier an die Fremden zu verabfolgen,
nachdem der Brauch Jahre lang bestand Etwas weniger
Schneidigkeit und etwas mehr Ueberlegung könnte bei dem
starken Fremdenverkehr in und bei Tegernlee an leitender
Stelle nichts schaden

München 8 August Die ganze aus acht Personen beste
hende Familie des Buchhalters Miil König Hierselbst erkrankte
infolge des Genusses von giftigen Pilzen Zwei Kinder star
ben bereits drei weitere sowie das Dienstmädchen und die
Eltern hoffen die Aerzte zu retten

Brüssel 5 August Der frühere Chefredakteur der ultra
moutaitlN Germania Herr Dr Paul Majunke weilt gegen
wärtig in dem Orte Bois d Haine im Hennegau wo bekannt
lich das im August 1883 verstorbene hysterische Bauerwädcheir
Louise Lateau ihr Welen getru ben bat um behufs Vollendung
seines Werkes weitere Einzelheiten über dieses Wundermädchen
zu sammeln Herr Majunke hat schon früher sich ein Haupt
verdienst um das Berühmtwerden dieses Mädchens erworben
so daß endlose Wallfahrten zum Nutzen der Kirche nach Bois
d Haine veranstaltet wurden Derselbe kommt jetzt zur richti
gen Zeit nach Belgien denn in dem limburgi chen Orte Lum
men bei Diest hat der belgische katholische Klerus ein stig
matisirtes 20 Jahre altes Bauermädchen entdeckt bei welchem
sich dieselben Bluterscheinungen wie bei der Louise Laleau
zeigen Der ganze abergläubische Bezirk ist schon von diesem
Wunder voll

Paris 8 August Victor Hugos Enkel wäre gestern
in Havre beinahe ertrunken Bei einer Vergnügungsfahrt aus
der See scheiterte sein Boot an einer Klippe doch zogen ihn
Fischer rechtzeitig aus dem Wasser Eine Tochter Victor Hugo s
ist an ihrem Hochzeitstage ertrunken



5 Göttingen 8 August Die Assistentenstellen an der ge
Burtshülflich gynäkologischen Klinik werden vom 1 Oktober an
wie folgt besetzt lem Dr R Carlo 1 Assistenzarzt Dr W
Potticn 2 Assistenzarzt Dr Hornkohl siedelt als Assistenz
arzt des Seemannskrankenhauses nach Hamburg über

Zürich 8 August Zum Professor der Forstwissenschaft am
Polytechnikum wurde Conrad Bourgeois aus Grandson er
nannt

Gerichts Zeitung
Strafkammer Sitzung vom 6 August Carl Erd

menger Agent aus Eisleben Hermann Otto Walther Kauf
mann aus Halle Max Apfelstedt Agent daher sämmtlich vor
bestraft hatten sich auf die Anklage des Betrugs zu verant
worten Die Strafkammer beim köniql Amtsgericht zu Eis
leben hatte die Angeschuldigten am 22 Januar ds Js und
zwar Erdmenger wegen Betrugs in 3 Fällen zu drei Jahren
Gefängniß und Ehrenverlust auf 5 Jahr Walther wegen Be
trugs in 2 Fällen zu 2 Jahren Gefängniß und Ehrenverlust
auf 5 Jahr Apfelstedt wegen Betrugs in einem Falle zu sechs
Monaten Geiänqniß und Ehrenverlust auf 1 Jahr verurtheilt
Auf die gegen dieses Urtheil seitens der drei Verurtheilten ein
gelegten Revision hatte das Reichsgericht unter Aufhebung des
Erkenntnisses die anderweite Verhandlung und Entscheidung
der Sache der Strafkammer beim hiesigen Landgericht über
wiesen Der überaus umfangreichen Amlaze lag die Beschul
digung der drei Angeklagten zu Grunde sich in betrügerischer
Weise dadurch Einnahmen verschaff zu haben daß Erdmenger
geschäftsuiikundigen Personen welche ihre Grundstücke ver
kaufen wollten zahlungsunfähige Käufer zuführte dann die
versprochenen Provisionen einzog und das mitverkaufte Inven
tar versilberte während Verkäufer von den Käuiern nichts er
hielten so warm Walther und Apfelstedt Gutsverkäufern zu
geführt Das Resultat der erst spät Nachmittags beendeten
Verhandlug war der Antrag des Staatsanwalts auf Schuldig
und Berurlheilung wie im ersten Erkenntniß Der Gerichtshof
hingegen verurtherlte Erdmenger zu 7 Monaten Gefängniß
wovon 6 Monate auf die verbüßte Untersuchungshaft angerech
net wurderi sprach die beiden Angeklagten aber frei Die An
geklagten wurden aus der Untersuchungshaft entlassen

Berichtigung In der Untersuchungssache wider die Ar
beiterfrauen Eck und Pinkert sowie die Wittwe Franz wird
der Bericht über die Strafkammersitzung vom 1 August d I
seil zu Nr 179 nach welchem die Genannten mit je 3 Mo

naten 3 Tagen pv Gefängniß bestraft sind dahin richtig ge
stellt daß die Ecke Pinkert und Franz der Uebertretung des
Bahnpolizei Reglements vom 30 November 183S des Dieb
stahls und zwar die Franz im wiederholten Rückfalle außerdem
der Beleidigung fchuld g erkannt deshalb eine jede der Ange
klagten wegen der Uedertretung zu 3 Mk Geldstrafe ev 1 Tag
Haft d e Eck und Pinkert wegen der beiden Vergehen zu je
3 Tagen Gefängniß die Franz zu 3 Monaten 1 Tag Gefäng
niß verurtheilt worden sind

Literatur
Unter Kameraden Militär Humoresken von Vic

tor Laver renz Berlin u Leipzig Verlag von I L V
Laverrenz Das Büchlein eine Forschung der unter dem Ge
sammttitel Deutscher Humor erschienenen humoristischen Bi
bliothek enthält abermals 6 kleine Erzählungen aus dem Ein
Mrigmlebeu der verschiedensten Truppengattungen und verbindet
dasselbe mit einem reizenden humorvollen Inhalte eine elegante
und gediegene Ausstattung die die Anschaffung jedem Soldaten
wie Soldatenfreund auch äußerlich empfehlenswerth erscheinen
lassen Der Preis beträgt 1 Mk

Amtliche Nachrichten
Ernennungen Der Rentier Alfred Hammer zu Allenstein

zum undewldelen Beigeordneten genannter Stadt für die ge
setzliche Amtsdauec von sechs Jahren der bisherige Bürger
meister Große zu Lützen zum besoldeten Beigeordneten der
Stadt Wittenberg 5ür die gesetzliche Amtsdauer von zwölf
Jahren der bisherige Privatdozent Dr Arthur König zu Ber
lin zum außerordentlichen Prefessor in der Philosoph Fakultät
der Fried ich Wilhelms Universität daselbst der ordentliche
Lehrer Dr Weinand beim Kaiser Wilhelms Gymnasium in
Aachen zum Oberlehrer daselbst und der ordentliche Lehrer an
der Ober Realschule Guerickeschule zu Magdeburg Richard
Kaur egießer zum Oberleh er an derselben Anstalt

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin L August Der Kaiser und die Kaiserin

werden voraussichtlich am Sonnabend den 17 Nachmit
tags 3 Uhr in Bayreuth eintreffen sich vom Bahn
hof unmittelbar zur Aufführung der Meistersinger be
geben welche um 4 Uyr beginnt darauf im dortigen alten
markqrafl chen Schlosse übernachten am nächsten Tage der
Parsival Aufführung beiwohnen und nach der Auffuhrung
sosortwicder abreisen Der Prinzregent von Bayern
wird an diesen Tagen gleichfalls in Bayreuth anwesend
sein Das alte Schloß ist bereits in Stand gesetzt und
neu ausgestattet bayerische Hofbeamte sind schon seit 14
Tagen daselbst anwesend

Es war vorauszusehen daß die englische Presse
welche eine sehr scharfe Kritik an der britischen Manne
zu üben gewohnt ist auch freimüthig den Eindruck wie
dergeben werde welche das deutsche Geschwader und
deffen Bemannung auf englische Beobachter gemacht hat
Der Marmc Correspondent des Daily Chroniele schreibt

Betrachtet man das Geschwader von dem Gesichtspunkte
aus welchen Werth diese deutschen Schiffe im Falle eines
Bündnisses für uns haben wurden so besteht wenig Meinungs
verschiedenheit unter den Offizieren der britischen Flotte So
weit s die nach England gekommenen Fahrzeuge betrifft so
bilden sie ein geknicktes Rohr Kein einziges Sch ff vielleicht
mit Ausnahme der Irene kann mit Achtung genannt werden
als Vertreter der Klasse welcher es angehört 6V ja 30 pCt
der schnell n Kreiuer erster und 30 pCt der Kreuzer zweiter
Klasse sollten im Si mde sein in weniger als zwei Stunden
allen deutschen Schiffen den Garaus zu machen Kein einziges
deutsches Kriegsschiff könnte der Galatea der Amtralia oder
dem Wa spite gegenübertreten Als die Pläne für die
deutschen Schiffe entworfen wurden glaubte man man habe
die Bedienungsmannschaften nur vor dem Heuer der Maschinen
kanonen zu beschütze gegen schnellfeuernde 100 und 200
Pfünder aber nützen diese Smhlgardinen gar nichts sondern
richten nur noch selbst Schaden an Anders dagegen steht es
mit der Bemannung der deut chen Kriegsschiffe Wenn wir
nicht sehr i uf der Hut sind so wird sie bald der unserer Flotte
überlegen sein Die Seeleute sind körperlich den u ieren völlig
ebenbürtig wie unsere Marineoffiziere zugestehen Man konme
das Resultat der allgemeinen Dienstpflicht darin sehen Viel
leicht waren es ausgewählte Leute aber selbst in dem Falle
waren es prächtige Gestalten Was die Schiffe dagegen betrifft
so sind sie 10 Jahre hinter der Zeit nach tnm allgemeinen
Urtheil unser r Offiziere zurück oder vielleicht 6 Jahre was
die Schlachtschiffe und 3 oder 4 Jahre was die Kreuzer be
trifft

Prinz Albrecht von Preußen wird mitseiner
Gemahlin am Montag früh aus Scheveningen in Ber
lin eintreffen um während des Besuches des Kaisers von
Oesterreich Hierselbst gegenwärtig zu sein

Der Kaiser von Oesterreich hat zwarmitRück
sicht auf seine Dauer gebeten von offiziellen öffentlichen
Empfangsfeierlichkeiten abzusehen gleichwohl wollen wie
die Vosf Ztg hört die Bewohner und Eigenthümer der
Gebäude in der Emzugsstraße vom Brandenburger Thore
bis zum Königlichen Schlosse und seiner Umgebung den
Besuch des Freundes und Bundesgenossen unseres Kaisers

und des Deutschen Reiches dadurch ehren daß sie der Em
zugsstraße ein festliches Gewand durch Bekränzung und
Anlegung eines reichen Flaggenschmuckes geben Es hat
sich bereits ein Ausschnß zu diesem Zwecke gebildet und
sicherlich wird eine solche freiwillige Huldigung des er
lauchten Gastes dazu dienen nicht nur das Freundschafts
band der beiden verbündeten Völker fester zu knüpfen son
dern auch einen freudigen und dankbaren Widerhall i
dem Herzen unseres Kaisers finden

Das Schreiben des Kaisers anden General
v Strudberg hat folgenden Wortlaut

15 Ziehung der 4 Klasse 180 König Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 August ISSS Vormittags

Nur die Gewinns über AI Mark sind den betreffenden Nummer
in Parenthese beigefügr

Ohne Gewähr

211 81 309 403 15001 lg 37 59 537 9t 95 642 826 1050 139 236 75
386 414 1300t 539 810 972 291 482 500 677 93 807 912 015 84 150
339 591 1300t 911 4001 60 66 87 201 46 345 71 447 1300t 619 753 902
5080 121 37 64 77 15000t 240 52 332 420 631 33 879 99 990 001106
19 53 426 714 90 860 13000t 957 13001 7022 359 90 466 92 539 42 74
869 8133 358 92 420 S6 600 000 1500t 168 200 35 365 401 80 11500s
84 547 73 755 70 803 20 13000s 997

10055 84 120 40 333 74 94 1300s 479 510 19 34 67 659 1149 271
511 602 115001 21 964 120S7 116 68 73 77 13001 419 537 56 64 693
720 13044 137 81 246 337 552 741 876 86 14070 175 230 56 380 420
50 511 15 636 718 99 809 48 15034 180 229 380 428 538 54 606 797
818 59 949 1 071 195 205 65 85 300 451 S56 663 714 801 17148 98
218 86 354 470 602 953 18042 138 99 316 23 15001 25 76 559 716 82
94 816 115001 43 972 1S440 522 607 38 730 13001 891 924

20091 228 364 130001 441 509 90 656 798 808 21013 13000s 29 80
128 90 229 433 76 82 510 766 67 818 61 944 22017 157 83 98 413 664
912 90 23033 59 68 285 308 1500s 26 504 670 709 94 859 24071 89
166 200 306 47 9V 415 500 9 26 612 75 746 837 935 40 25011 69 13001
250 88 307 549 EM 97 130001 605 747 858 2 014 235 81 312 59 793
97 846 27034 72 157 59 200 33 311 13 40 403 45 78 511 606 13001 15
15001 95 776 888 38106 27 88 229 99 392 574 709 130001 39 884 941
60 91 2S084 173 212 319 73 402 97 613 753 915

026 43 161 115 0001 66 13001 481 83 638 93 755 95 814 76 920
1144 89 399 1500s 422 59 15001 507 27 42 659 992 95 S2205 130001

11 66 343 48 13000t 407 12 13000t 504 614 890 8085 234 366 520 70
729 93 841 97 4271 327 499 518 95 620 53 810 48 50 966 5238 666
738 860 083 308 24 85 407 16 63 512 85 646 1300t 726 871 7020
22 305 52 II5001 452 60 84 615 773 849 8018 346 150001 49 68 508
84 87 790 900 182 11500t 362 413 17 13001 759 77

40085 13000t 97 139 94 240 302 415 t3000s 562 13000t 78 656 736
51 41083 227 115001 75 315 34 37 61 480 591 739 873115001 981 42024
127 249 346 463 770 838 65 70 13000t 43039 170 2 1 351 60 480 546
73 97 632 718 37 61 969 44029 39 171 416 26 709 58 62 1300t 975
45016 270 366 l1500t 404 523 689 735 801 41 921 41 42 4S102 20 23
216 63 446 648 47127 200 6 13000t 12 38 312 68 1500t 400 1 66 619
842 4816 88 96 295 304 509 873 995 4S083 197 312 404 548 676
775 814 925

50029 241 49 95 327 60 535 47 798 815 976 77 51078 95 173 279
331 4 8 530 685 52005 t54 221 437 5 1 55 601 8 22 44 700 23 811 37
53081 131 40 1300t 59 274 321 76 636 723 26 5 4083 98 291 594 619
62 716 831 43 971 90 55264 68 79 410 654 88S s 046 221 76 11500t
336 52 400 18 1300t 20 515 874 80 5 7007 117 205 476 768 71 11500t
803 11 1500t 49 979 97 58041 90 289 344 516 34 750 56 963 5S059
82 464 502 640 81 823 43

0132 453 13000t 681 887 982 KI010 12 125 229 46 47 408 44 573
647 75 82 99 792 831 2012 57 354 98 577 87 666 752 826 77 967

012 28 308 18 76 465 72 732 38 944 4091 120 368 11500t 96 488
i 28 t53 949 S1V9 332 33 486 602 954 067 81 89 158 67 72 96
207 13 65 74 492 564 612 35 68 772 7010 32 1500t 176 90 354 489
744 84 86b 958 82 8158 298 685 93 886 15001 912 43 75 Ä003 97
131 327 92 434 53 529 656 732 68 84 1300s 857 91

700,0 75 180 95 251 305 400 77 533 782 820 96 928 71023 110
13000t 32 250 407 603 69 790 97 924 11500t 29 72040 1300t 57 72 199
1300t 478 525 684 566 1300t 7 027 117 298 321 78 459 77 540 52 669
715 40 514 23 911 87 74100 33 74 384 1300t 682 703 24 88 894 915 79
7 5056 261 414 90 527 56 909 7 154 468 621 902 77088 99 182 223
316 26 403 558 698 983 7 8008 1300t 179 15001 234 13000t 67 72 428
6 0 6 92 835 13000t 913 62 7S056 380 465 95 571 955

218 89 40t 19 81 669 807 81033 94 121 115001 25 55 70 333
860 1300t 65 1500t 82035 11500t 68 97 10 372 554 115 000s 74 661 67
1500t 718 SL091 223 25 31 84 311 539 617 20 723 68 77 861 13001 928
8 1001 30 22 326 64 75 741 845 99 65 85027 90 99 166 362 87 15001
89 413 58 66 1 8tt 75 905 10 8Ä118 892 98 87102 98 221 90 510
883/2 409 0 58 512 Zi 9 63 90 742 803 53 953 8N218 63 130001
404 23 42 15 001 7 515 1 Unvm

050 1 I 1 505 2 5 468 533 52 600 723 73 91149 11SS
2 9 o, 9 1 4 2 1 2 0 30658 455 593726

15 Ziehung der 4 Klasse 180 Kömgl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 August IS89 NaÄmittags

Nur die Gewinne über S1 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
14 1500t 17 59 201 326 450 94 631 68 1300 72 712 18 77 845 905

1104 218 326 478 87 521 75 804 73 93 002 35 92 123 329 556 63 646
707 18 931 75 231 364 11500t 413 67 1500t 93 590 681 728 43 898 949
4085 109 293 348 502 607 49 712 13 801 50 941 56 77 1500t 5024 48
241 98 489 522 58 602 9 82 769 104 231 39 91 463 98 757 13000t 83
7111 79 236 89 544 80 94 690 747 77 85 818 58 8102 364 479 85 1500t
531 666 983 066 110 52 232 11S0M 6163 310472 518 26 668 76398 929

10065 139 64 280 489 554 60 642 1300t 57 846 973 11424 530 80
88 651 1S1014 15 s 1 127 40 81 656 557 960 1 012 239 40 419
130001 40 82 582 710 826 15001 53 14096 403 40 52 550 701 32 969 86
90 15009 194 274 307 429 731 69 83 839 1 359 80 466 572 13001 657
82 826 70 904 19 20 58 17073 207 63 317 441 551 609 730 18027
87 140 74 270 483 574 633 750 901 1SV89 170 87 359 70 315 50 75 76
434 546 öl 64 604 70 1300t 847 964

048 226 576 618 41 726 918 74 S1184 218 557 58 74 96 709 21
999 SSI53 331 40 469 580 714 65 817 47 S 136 79 13000t 340 44 89
494 513 39 58 656 834 S4043 84 208 324 589 616 59 82 839 938 62
1300t 5215 22 559 651 743 86 11500t 97 845 ÄSV39 247 77 15001 369
491 569 602 94 708 840 904 9 13000t S7042 71 170 76 270 347 561 751
90 1500t 978 84 S8V90 139 341 13000t 669 790 870 933 87 Ä 107 11
35 63 201 494 614 45 53 15001 882 952

121 200 327 410 17 60 84 512 15 G 1 714 807 902 44 1035
118 26 595 768 76 919 982 S005 37 40 50 196 269 385 524 740 060
161 264 316 78 491 513 625 95 768 806 52 74 4003 35 65 209 130001
50 305 28 404 39 777 881 99 5009 77 78 223 74 350 400 69 548 55
67 71 639 96 740 48 81 814 72 962 140 276 86 87 11500t 608 33 49
11500t 945 7062 297 414 516 638 82 91 778 828 1500t 44 928 8061
68 88 106 235 414 64 500 50 692 II 0V t 018 64 13001 396 800

40029 40 70 81 165 555 942 41026 67 259 426 73 15001 88 757 90
909 1300t 66 4S011 150 718 30 4 002 40 96 107 328 527 58 99 782
t500t 979 99 44045 89 152 330 38 685 92 707 I300Z 38 842 74 900 63
45106 1300t 250 68 377 424 565 602 1500t 919 4 018 65 278 344 53
482 573 I5 vt 767 933 76 87 13000t 47062 68 215 42 346 83 573
678 785 48048 111 42 44 92 223 61 93 349 400 512 85 620 85 764 92
880 909 22 23 40 4S060 11500t 62 73 136 46 56 276 311 37 53 1500t
59 452 98 573 834

50013 24 76 86 I150A 177 257 308 15VA 95 411 767 942 51040
277 556 1300t 619 37 900 63 5S406 11 55 511 11500t 82 683 727 11500t
85 899 5S200 3 1300t 356 669 96 742 853 68 1300t 54100 275 98 371
431 81 615 58 816 29 1300t 64 98 949 5 5044 61 78 250 569 838 986
50007 51 72 175 11500Z 81 337 495 599 676 89 81 83 757 I300A 865 967
87 5 7079 179 451 613 822 11500t 58307 57 77 420 22 44 613 786 956
91 I3V0A 5S078 134 209 61 78 485 707 22 44 995

0072 365 412 534 811 40 1462 84 621 741 90 850 130 67 906
86 S008 71 1L0 509 609 11500t 28 42 68 736 829 968 S0V1 63 213
92 1500t 400 709 18 44 820 85 919 92 4018 80 1300t 317 82 525 775
13000t 879 934 46 74 5000 7t 92 153 61 93 491 618 22 833 1500t 927
130A 020 199 288 302 5 52 522 55 77 657 75 845 922 33 7002
128 430 69 562 955 8248 390 98 554 658 842 85 948 1300A 84 90

S192 200 68 389 406 527 32 796 810 64 941 96
70067 183 265 402 599 692 903 8 75 84 115001 71071 131 13001 53

203 13 1300t 49 330 556 59 15001 760 916 39 88 7S206 68 340 63 458
S3138 51 73140 82347 5095 913 7 013 18 50 247 96 424 504 41 51 940
73 74068 134 45 1300s 51 201 52 320 53 54 455 543 48 84 804 58 999
75024 1150N 66 15000t 130 71 272 300 446 1300t 47 717 32 979 7V041
149 218 422 30 76 665 13001 75 764 837 77224 1300t 52 333 43 97 441
589 726 79 78059 122 57 1300s 223 398 452 75 87 665 771 821 66 956
7 104 13001 30 59 80 95 356 450 544 732 49 71 97

80058 113 47 207 306 tl 633 13001 729 53 81048 123 393 921 23
76 8S117 201 307 12 515 47 730 741500s 832 8 045 130 200 347 546
624 53 717 46 94 839 46 57 920 88 84122 15000t 55 220 51 13000t 63
300 1500s 65 639 754 55 66 862 992 85147 203 10 41 6 1500s 356 526
1500s 35 603 68 850 52 13000s 54 70 900 17 33 8 153 73 229 50 386
439 99 540 619 735 838 1300t 87107 26 216 317 403 566 115001 661
88125 282 451 67 936 39 8V000 6 15001 239 69 89 368 469 532 642
7S9 844 60 960 84

0051 186 13001 88 26S 300 IS 84 447 8S2 980 S3 1001 103 271

367 534 96 799 896 987 5083 94 227 309 422 28 64 86 700 90 883
923 76 SK023 209 13001 55 438 575 80 697 802 922 7119 42 67 403
51 564 846 940 8037 223 590 719 34 848 78 918 19 40 204 16 93
336 416 64 11500t 510 671 855 O100026 79 86 124 88 392 471 677 761 101230 1 89 334 523 55
645 68 69 80 750 991 10S124 203 391 448 539 44 646 86 700 79 973
103167 1500t 212 384 410 13 567 636 79 728 814 17 939 69 94 1 04235
83 13001 382 418 56 524 37 69 76 130A 779 817 13001 105028 110 0 001
111 246 59 307 467 94 514 96 864 916 84 98 10 I34 40 27 345 457
510 33 648 757 835 921 107050 127 29 77 367 468 I50M 84 792 13001
892 95 108036 47 125 47 115001 52 343 90 431 539 719 806 10 00S
53 189 91 208 21 587 757

110018 61 72 98 104 12 76 339 60 13001 429 617 812 29 111021
41 43 15001 163 15001 261 93 319 433 86 505 15001 26 130001 44 632 4S
47 862 923 11Ä144 206 379 545 652 744 845 11 046 54 59 88 406
1300t 65 76 90 91 550 95 611 15001 795 982 1500s 114084 170 73 92
205 370 498 702 30 34 61 98 115057 58 112 1500t 272 362 463 568
684 15001 11 041 15001 99 233 130001 343 87 415 588 680 887 983
130001 117169 324 42 418 562 1300t 82 89 673 786 860 75 983 118013
91 174 215 94 355 95 454 62 771 81 28 130001 85 997 11 111 3S
II 001 57 85 227 44 414 89 513 13001 664 834 68 95 953

1 00t8 177 216 130001 82 337 68 517 642 729 07 888 12 I NI 13001
293 360 445 553 54 84 632 41 738 808 975 1ÄS031 9 175 281 302 63
81 458 521 681 762 90 884 911 1S 094 101 75 275 301 15001 516 5715001
642 755 801 51 907 69 1S4267 68 401 2 56 505 4115001 604 42 747 834
1Ä5083 107 85 267 301 462 593 666 770 73 961 72 1S 219 542 607
982 13001 1S7161 332 550 52 712 37 70 800 923 1SS121 130A 268 97
439 501 9 73 1300A 89 91 652 757 848 83 950 1S8157 334 500 1300Z
797 856

130001 19 113 84 227 312 54 406 524 802 971 1 1092 225 63 98
445 99 881 969 13Ä111 82 237 410 504 51 650 55 715 36 59 130001
1SS134 249 88 372 432 62 507 13 745 853 94 1S4082 91 129 48 232
61 11500t 77 312 68 503 47 856 115001 80 1 5V22 235 69 75 340 442
581 1 002 22 75 82 116 88 1300t 240 419 95 916 137000 7 42 55
163 521 65 83 765 82 84 831 71 1 8006 41 541 807 51 64 93 935
13S072 320 1500s 21 62 535 49 606 992

140047 115 285 91 336 451 572 636 706 22 48 815 932 14 1000
39 76 120 44 63 3i0 457 91 513 619 46 861 14Ä115 21 225 40 1500Z
530 657 912 69 143036 331 34 95 484 93 511 94 99 775 1500s 852 7
907 26 94 144132 46 50 34t 418 719 1300M 861 145037 418 511 642
91 5 56 903 29 41 77 1405156 245 80 396 421 36 55 5t5 640 838 58 981
147201 318 98 462 84 550 11500s 637 62 704 59 13000t 816 46 74 115001
983 148005 130001 119 50 594 6/7 98 789 894 14 037 115001 102 8K
130001 305 61 77 661 740 564 73 97

150119 219 448 533 617 48 74 1500s 703 13 873 958 151017 234
528 44 612 86 712 25 883 1SÄ297 458 532 1300s 604 6 so 66 805 911
51 62 67 88 15 084 115 55 240 546 654 85 87 891 904 64 1S4053 101
56 60 421 575 786 927 35 91 155070 411 551 73 903 19 55 1 5 032
119 261 66 97 347 475 642 760 843 1 57022 115 206 29 705 21 826 54
909 1 58113 257 15001 336 57 405 570 81 11500s 602 47 727 828 98g
1SS008 1300s 85 117 234 63 481 1300s 613 25 I300A 760 74 76 824 912
39 41 75

1 V098 436 94 582 669 720 30 1K1056 1500s 111 22 54 345 407
509 627 7 94 875 915 1 L000 255 414 634 66 7585 701 69 820 43 I300Z
49 84 907 25 73 92 1K3046 145 201 308 416 569 96 939 96 1S4106
47 369 452 54 660 757 93 1 S052 109 41 79 281 322 71 405 557 75g
518 82 1300s 1 078 107 50 61 94 110 0001 235 1500s 51 60 356 457
99 053 86 759 830 52 921 40 1S7018 212 81 305 92 445 633 76S
1 8014 127 307 18 41 456 82 571 97 622 73 753 801 62 84 905 1 25S
73 78 352 67 428 568 638 82

170025 34 66 77 126 227 36 52 348 82 516 72 782 909 130001 13
171045 65 163 66 99 250 480 510 33 765 804 82 1l500t 943 1 7S054
128 43 220 76 387 584 600 706 823 115001 62 17 140 214 326 442 80
528 30 61 730 31 811 68 174011 13001 105 11500t 20 55 253 68 315 91
475 613 33 732 833 934 1 75105 49 62 373 83 93 488 97 535 80 81S
66 97 17K337 42 413 17 62 89 550 643 702 60 850 1 77040 262 35S
92 110 0 001 549 60 1500s 874 178023 69 161 248 353 488 595 62Z
40 52 70 749 98 17S068 248 383 11500t 95 675 711 817 942

180209 635 75 94 726 115001 59 869 948 181043 46 123 26 285
304 579 684 871 74 I8S089 157 244 483 554 689 921 18S446 66 500
41 674 793 801 29 1 84056 199 341 66 489 96 811 61 185017 155 256
406 996 18 065 79 214 57 96 353 78 407 57 527 765 13001 833 3g 73
974 1 87116 407 58 93 569 749 817 905 18806 t 305 13001 59 419 21
53 533 621 94 705 17 75 812 44 98 214 L 3 7 404 562 93
735 822 904 40 57 13000t

327 32 35 466 73 96 539 41 60 649 1500 79 783 819 925 94 131 82
325 414 39 84 503 842 993 062 154 81 84 1300t 238 115001 49 323
458 707 26 63 930 4136 65 449 84 546 68 88 92 631 816 35 904

5039 145 203 35 45 13001 91 332 66 13001 69 502 I50M 35 65 86 721
36 894 037 59 113 299 306 25 448 150 00t 63 595 7170 309 52
449 52 74 681 776 882 924 8092 229 363 72 75 585 644 731 819 99

063 98 101 363 476 560 631 69 701 130001 83 838
100002 218 415 501 28 604 739 859 101007 158 66 71 465 587

638 57 968 10S001 1300 14 77 166 275 495 602 44 52 94 838 48 929
103032 423 634 52 780 899 974 104000 41 47 126 I30A 51 263 304
407 35 81 534 43 13001 68 89 674 775 56 852 974 93 13001 105234 373
438 726 90 809 97 10 070 202 13001 4751300s 594 635 1300s 64 77 754
107204 55 386 572 13000t 731 97 1 08004 30 115 31 80 11500s 327 517
627 712 10K043 88 219 423 39 614 792 1500s 875 949

110062 203 5 7 48 391 1300t 554 59 1500t 608 1500t 735 1500t 55
885 974 95 111112 207 310 29 33 45 87 40 54 81 570 783 942 11S080
139 85 298 366 766 896 113149 215 22 315 92 675 114139 115001 43
203 388 96 401 8 599 115001 780 807 1500t 16 948 13000t 115059 86
257 59 79 336 437 76 93 612 18 708 36 70 913 32 42 11 093 227 28
44 373 401 561 678 779 913 15 11500t 51 1300t 76 117031 75 105 26 99
242 416 724 42 82 89 118087 123 86 217 366 53t 41 93 666 823 947
53 11 050 71 163 89 207 357 72 408 28 62 531 13001 657 755 887

1S0209 15 1500t 26 362 84 406 19 588 99 775 93 1S1004 384 430
130001 654 700 56 514 34 1SS034 55 611 49 95 713 1S 000 13001 3
14 69 84 226 358 70 13001 546 878 82 950 64 72 86 1S4107 238 11500s
430 66 70 716 829 92 94 1S5065 99 228 34 309 490 584 742 847 85
1S 065 69 228 76 478 517 626 829 89 928 39 85 1Ü7U43 90 359 424
45 61 88 1300t 513 788 921 56 1Ü8183 313 50511 6913001 615 730 903
1Ä 058 143 99 285 90 1500t 432 811

1 163 70 207 313 493 575 81 90 870 907 130A 92 131055 63 70
100 56 1500t 99 246 457 75 599 982 132007 77 156 272 430 62 728 54
56 1S3041 266 350 427 76 94 623 37 879 926 13000t 1S4066 115 21
252 461 13000t 509 42 616 803 91 909 135043 231 522 46 91 621 71
716 17 23 54 57 804 13001 9 35 61 130001 1 140 58 208 89 115001 497
518 21 754 55 867 919 66 1 37140 214 329 31 74 527 682 755 97 951
54 69 138203 61 350 89 414 46 59 525 619 781 867 904 1500t 80
R3S019 79 196 202 489 726 834 11500t 65 77 91 924

140066 97 275 306 59 411 506 12 59 729 990 141440 544 612 73
78 810 77 923 75 130001 14S256 87 374 428 534 59 602 15001 71 741 81
842 69 1500t 14ZI77 218 27 66 425 65 68 92 639 716 83 920 1 44098
226 44 79 314 70 87 537 647 66 130A 884 145018 142 261 530 651 734
11500t 90 996 14 162 237 402 523 83 738 825 934 48 15001 147101
13000Z 62 65 83 619 924 1 48030 185 86 219 13001 374 96 620 706 873
g93 14 042 67 75 85 163 204 18 332 429 537 40 704

150390 407 80 950 57 151067 223 365 468 98 973 15S11913001
67 290 309 39 50 1500t 462 67 517 938 153027 52 106 88 1500t 430
504 1500t 606 32 13000t 590 130M 947 1 54221 64 115001 65 434 7913001
872 1 55157 337 549 613 717 875 115001 967 1 5 029 45 138 75 219 6,i
519 35 15001 778 933 1 57030 130001 45 277 115001 368 417 58 586 94
666 711 41 50 885 93 994 1500t 158040 53 105 69 201 375 548 691 721
969 15001 94 159639 69 704 980

1 0I46 359 485 503 654 44 1K1629 716 91 833 1300s 974 1 S01
52 59 175 272 380 140 0 00s 435 710 115001 875 927 1S3014 22 74
728 51 832 97 997 1 4109 64 206 66 350 407 533 15001 792 815 903
43 1 5t42 115001 259 75 328 93 556 62 745 60 1 087 153 345 78
699 700 54 955 130001 1S7076 214 26 70 315 26 47 83 13001 59 1 674
749 562 66 80 902 51 1S8068 82 11215 36 273 59 343 445 586 1 023
33 153 201 15001 399 436 538 49 61 646 945 57 53 34

170164 90 266 M2 594 681 700 16 98 837 965 17120g 61 150001
6 3 7i7 92o 130001 4u 115001 50 1 72101 90 235 32t 479 522 36 620
714 35 73 896 1 73107 239 95 414 637 84 11500t 94 770 849 930 93
174060 115 80 23t 454 88 t15001 529 7 823 61 92 94 993 1 75034
107 93 207 69 97 563 448 584 646 74 1300t 9 115001 723 34 99 516 946
17 103 43 255 13000s 362 415 52 67 571 674 754 890 996 1 7 7072 185
W W b39 603 25 115001 95 1 78125 277 416 29 533 606 130001 705
37 862 955 91 115001 17S101 20 29 402 32 569 627 748 845 50

180095 103 98 99 262 307 413 582 709 49 802 181083 124 212
1500s 59 73 423 29 538 729 817 45 182019 13000s 75 102 89 97 13001
300 9 444 13001 61 519 49 50 80 13001 755 904 18 000 66 283 495 521
711 130001 840 1300s 95 953 184090 136 51 257 76 382 11500t 424 537
635 18S063 273 642 767 831 18 066 94 103 82 208 11500s 418 1t5001
bL6 867 187061 1 00 vs 98 11g 213 35 406 87 517 52 70 606 761
188200 29 S7 62 673 702 302 18V047148 94 249 73 399 475 835 915 58



Ich wünsche Ihnen zum heutigen Tage an welchem Sie
vor fünfzig Jahren Ihre von Ehren und Erfolg begleitete
Dienstzeit begonnen Meine gnädige und dankbare Erinnerung
für die von Jznen im Kriege und Fiieden geleisteten hervor
ragenden Verdienste zu bethätigen indem Ich Sie hierdurch
zum Chef des Infanterie Regiments Graf v Werder l4 Rhei
ni che Nr 3V ernenne bei welchem Sie die Grundlage für
Ihre militärische Laufbahn legten und unter dessen Fahne es
Jtmen vergönnt war die ersten kriegerischen Erfolge zu errin
gen Ich habe das genannte Regiment angewiesen Ihnen als
seinem nunmehrigen Chef den Rapport und die Olfiziers Rang
l ste vorschriftsmäßig einzureichen

Osborne 8 August 1889 Wilhelm
Mettmauu 8 August Bei der heutigen Ersatzwahl

sur den jüngst gestorbenen Abgeordneten C Rumpfs wurde
Frickenhaus nationalliberal mit 115 von 229
Stimmen gewählt Landrath Röhrig erhielt 87 und der
Candidat der Deutschfreisinnigen R Schmidt 27 Stimmen

Dortmund 8 August Laut einer Meldung der
Rhein Wests Ztg wurde heute von einer größeren An

zahl von Platzarbeitern auf dem Stahlwerk Hösch die
Arbeit eingestellt Dieselben verübten später Gewalt
thätigkeiten so daß die Polizei von der blanken Waffe
Gebrauch machen mußte

Stratzburg 8 August Die amtliche Landes Zeitung
für Elsaß Lothringen bringt folgende Meldung Nach
zuverlässigen Mittheilungen werden der Kaiser und die
Kaiserin am 21 August zu zweitägigem Aufenthalte in
Straßburg eintreffen Am 23 früh wird die Abreise nach
Metz und am Abend desselben Tages die Fortsetzung der
Reise nach Münster i W erfolgen

Dresden 8 August Der Reichstags Abgeord
nete für den sächsischen 11 Wahlkreis Rittergutsbesitzer
Günther auf Saalhausen ist gestorben

Stuttgart 8 August Der König von Württem
berg hat dem Chef des Generalstabs der deutschen Armee
General der Kavallerie Graf von Waldersee das Groß
kreuz des württembergischen Kronenordens mit Schwertern
verliehen

Wien 8 August Der Kaiser empfing den gestern
von seiner Inspektionsreise zurückgekehrten Erzherzog
Albrecht in längerer Privataudienz

Die Pol Korr meldet aus Athen die Pforte
habe beschlossen den Belagerungszustand über Kreta
zu verhängen Der Umfang und die Strenge der M rß
regel solle gemäß der Lage in den einzelnen Punkten der
Insel eingerichtet werden

Graz 8 August Den strikenden Bergarbeitern
im Trisailer Revier war eine Lohnerhöhung von 12pCt
bewilligt worden Die Arbeiter waren damit aber nicht
zufrieden hatten sich vielmehr zusammengerottet und trotz
wiederholter Aufforderung des Bezirkshauptmanns sich ge
weigert auseinander zu gehen In Folge dessen sind
gegen 200 Personen wegen Auflaufs verhaftet worden

Neapel 8 August König Humbert kondolirte der
Wittwe Cairoli s telegraphisch Namens der königlichen
Familie ebenso sprach der Ministerpräsident Crispi sein
Beileid aus im Namen der Regierung Die Leichenfeier
welcher Crispi und sämmtliche Minister beiwohnen werden
soll auf Staatskosten stattfinden Die Leiche wird nach
dem Wunsche Cairoli s noch Groppello überführt

Haag 8 August Von einer angeblichen Verschlimme
rung in dem Befinden des Königs wie solche von

auswärtigen Blättern gemeldet wurde ist hier Nichts
bekannt

Paris 8 August Mit den fremden Socialde
mokraten auf deren Hilfe beim Kriegsausbruch Bou
langer rechnete sind nicht die deutschen Sozialdcmokrat n
sondern italienische Socialrevolutionäre vom Schlage Ci
prianis gemeint

Sitzung des obersten Staatsqerichtshofs Der
Generalstaatsanwalt legte bei Begründung der Anklage
dar daß Boulanger sowohl als Direktor der Abtheilung
für Infanterie im Ministerium des Krieges sowie während
seines Kommandos in Tunis und als Kriegsminister
komplotirt und Verbindungen mit verdächtigen Persön
lichkeit unterhalten habe um für sich Propaganda zu
machen Hierauf trat eine Pause in d r Sitzuua ein
Die der Rechten angehörenden Mitglieder des Gerichts
hofes beschlossen sofort nach Verlesung der Anklageschrift
die Kompetenzfrage auszuwerfen Nach Wiederausnahme
der Sitzung setzte der Generalstaatsanwalt sein Plaidoyer
fort wies auf die von Boulanger begangenen Handlungen
der Unredlichkeit und Untreue hm und kam dann auf die
Rollen zu sprechen welche Rochefort und Dillon gespielt
bätten die als Mitschuldige Boulsnger s anzusehen seien
Mit einer Schilderung des Vorlebens Dillon s eines ehe
maligen Offiziers der aus der Armee ausgestoßen worden
sei schloß der Generalstaatsanwalt für heute sein Plaidoyer
die Sitzung wurde zur Fortsetzung desselben auf morgen
vertagt

Petersburg 8 August Der Besuch des Kaisers
Alexander in Berlin ist nunmehr zwischen dem 24 und
27 August neuen Styls anberaumt Wie ich erfahre
wird der Zar mit dem Großfürsten Thronfolger von hier
mit der Eisenbahn direkt nach Berlin fahren Die An
kunft dortselbst wird frühestens am 24 wahrscheinlich am
25 erfolgen Es verlautet ferner daß in Berlin eine
große Truppenparade und ein Galadiner nebst Gala Theater
vorstellung stattfinden werden In Aussicht genommen
sei auch ein Besuch der beiden Kaisergräber in Charlotten
burg und Potsdam eine Vorstellung des Kaiser Alexander
Garde Grenadier Regiments sowie endlich einIDiner auf
der russischen Botschaft zc Zu der gleichen Zeit wird die
russiche Kaiserin auf der Dershawa eine Reise nach Dä
nemark unternehmen und dabei Stettin oder Kiel am 27
oder 28 August berühren Nach Beendigung der Fest
lichkeiten in Berlin wird das deutsche Kaiserpaar den
Zaren nach Stettin oder Kiel begleiten und da
selbst die russische Kaiserin bei deren Eintreffen an
Bord der Dershawa begrüßen worauf dann beide
Kaiserpaare noch einen Tag gemeinsam in Stettin
bezw Kiel unter besonderen Festlichkeiten wahr
scheinlich Flottenrevue und Galadiner zubringen werden
Hierauf fährt die russische Kaisersamilie nach Kopenhagen
Dieses Programm soll auch dann aber unter Fortfall
geräuschvoller Festlichkeiten eingehalten werden wenn bis
dahin hier ein Trauersall der Tod des Großfürsten Kon
stantin eintreten sollte Durch Ausstellung dieses Pro
grammes ist wie hier erzählt wird eine aufgeworfene
Eliquettenfrage zwischen den beiden Kaiserinnen zur beider
seitigen Zusridenheit gelöst worden Der Grund für das
Hinausschieben der Manöver des preußischen Gardekorps
dürste ebenfalls auf den russischen Kaiserbesuch zurückzu
führen sein

London 8 August Die Königin hielt im Park
von Osborne eine Revue über die Mannschaften
der deutschen Kriegsschiffe ab Der Kaiser welcher
die Admiralsunikorm trug ließ 1500 Matrosen Carrss
formiren

Nach einer Reuter schen Meldung aus Zanzibar ver
fügte das Prisengericht zwar die Freigebung der Neera
die Eigenthümer des Schiffes sind indeß zur Zahlung der
Kosten welche durch die Beschlagnahme des Dampfers
entstanden sind verurtheilt

Portsmouth 8 August Se Majestät der Kaiser
hat heute Abend gegen 8 Uhr an Bord der Hohenzollern
die Rückreise nach Dover angetreten In Dover stößt die

Hohenzollern zu dem deutschen Geschwader welches
morgen in aller Frühe die Fahrt nach Antwerpen fort
setzen will

Sofia 8 August Der Prinz Ferdinand ist hier
wieder eingetroffen Der Minister Stransly ist auf
Urlaub abgereist gerüchtweise verlautet derselbe hätte
seine Entlassung eingereicht

Rom 9 August 11 Uhr 30 Min Vorm Eigener
Drahtbericht des Halleschen Tageblattes Der Eser
eito meldet das vom 1 August ab 7V VVS
Manu des stehenden Heeres unbeschränkten Ur
laub erhalten werden Daraus gehe hervor
dast die Befürchtung der Friede könue gegen
wärtig gestört werde nicht ernst zn nehmen sei
Das Gerücht von einer Demission des Kriegs
ministers erklärt der Esercito für unbegründet

Paris 9 August 8 Uhr 10 Min Vorm Eigener
Drahtbericht des Halleschen Tageblattes In Arles
find zwei Deutsche augeblich wegen Spionirens
verhastet

Petersburg 9 August 9 Uhr 40 Min Vormittags
Eigener Drahtbericht des Halleschen Tageblattes Wäh

rend der letzten vierzehn Tage wurden in Char
kow 84 Revolutionäre verhaftet darunter St
Juden auch in Odessa erfolgten Verhaftungen

Belgrad 9 August 10 Uhr 20 Min Vorm Eigener
Drahtbericht des Halleschen Tageblattes Differenzen
find im Ministerium ausgebrochen weil die Ra
dikalen die Umwandlung der Armee in National
miliz verlangen

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Wetterbericht des HalleMsn Tageblatts
Voraussichtliches Wetter für den 10 August 1889

Fortdauer des ziemlich heiteren etwas wärmere
und vorwiegend trockenen Wetters

Dat Std
Barom
red 0
llUU,

Thermometer
nach

gemm
Vgtea

Lust
Wind Wetter

8/8 i
9/8 5

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

754 5
751 4
7543

i 17 9
i 12,5

422 5

4 143

i 18 0

50
75
33

V zl heiter
l bedeckt
wolkig

Suul stummrn AnstM
Sonntag den 1 September srüh Uhr findet in der

hiesigen Markikirche die diesjährige kirchliche Feier der in der
Taubstummen Anstalt zu Halle gebildeten Taubstummen
statt zu welcher diese Taubstummen hiermit freundlichst eingeladen
werden Die Vorfeier beginnt schon früh 9 Uhr im Anstaltsgebäude
Die mittellosen Taubstummen haben in der 3 WagenAaffe Fahrpreis
Ermäßigung auf der Eisenbahn den 31 August für die Reise nach
Halle und für die Rückreise bis zum 2 September Diejenigen Taub
stummen welche an der Feier theiluehmen wollen und wegen Mittel
losigkeit von der ministeriell angeordneten Fahrpreis Ermäßigung Ge
brauch zu machen wünschen wollen sich bei mir eiligst schriftlich
melden damit ich ihnen den Legitimationsschein zum Vorlegen am
Msenbahn Billetamte zuschicken kann Die Angehörigen der in Halle
gebildeten Taubstummen und die betreffenden Ortsbehörden
werden ersucht die Taubstummen mit obiger Mittheilung bekannt zu
machen

Halle den 1 August 1889 Mwt

liichtlM k Mre i r
finden lohnende und dauernde Be
schäftigung in der Maschinenfabrik
und Eisengießerei von
ASttlk Wittenberg

Mtzms ZUM blauen Schild
NOZ mMG L bei

WüMg t hml ArtemchchM
Tratitionell beka nt v ÄMtrenommirte Wirthschaft empfiehlt sich den geehrten Herrschaften

vo Halle a S md Umgebuug angel gentlichst
Bereinen und Korporationen bei vorher Anmeld Borzugspreise

Speisen u Getränke in größter Auswahl zu soliden Preisen
W Auf Wunsch trage ich auch Sorge sür Bewirthung auf der

Hohenlede und sonstigen Aussichtspunkten der Umgebung
Hochachtungsvoll

OmmvusfahrtHMe Lauchstädt Schafstädt
Aus Halle 5 Uhr 45 Minuten früh Posthof

4 Nachmittag Preußischer Hos Steinstraße
Aus Lauchstädt 8 15 Mm früh Hotel zum Schwarzen Adler

6 50 AbdsDie Omnibusse haben Anschluß nach Schasstädt
V

Lauchstädt Hotel zum Schwarzen Adler

VsMiveü krMkli
Ein junger Manu wenn mög

lich militäifrei wird für eine Ma
schinenhandlung ans dauernde
Stellung gesucht Derselbe muß
in der landwirthschastl Maschinen
branche schon mit Erfolg gereist
haben flott correspondiren können
und die Buchhaltung verstehen
Ansangs Gehalt 12 bis 1500
pr armo je nach Leistung Antritt
kann sofort erfolgen

Offerten sub W M IOOO
an die Exped d Bl

Wohnung für 200 und 270
Mark zu vermiethen

Henriettcnstraste 14
Geiststrafte Z ist eine bequem

eingerichtete Etage besteh aus
3 Stuben K K und Zubehör zum
5 Oktober zu beziehen Näh
aaselbst I Etage

k PMemwhmzU,
l October d I zu vermiethen

Wuchererstratze 3S
St K u Torsgel a ruh Pers

32 Thlr zu verm Jägerplatz 26

Für m Wogenfett u Ma
schinen Fabrik suche sofort
einen gewanNteu Meisenden
der Conjumemen in der Branche
schon besucht und gute Zeugnisse
aufzuweisen hat

M HrHamburg

Die IlSkkche
befindet sich Brnuoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genven Tag ist nicht mehr erfordcr
lich da eine ausreichende Portion
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe Ä 1
Pfg welche an beliebigen Tag
verwendet werden können sind rnr
bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Ein gut einger ff möbl Zim
mer für 1 od 2 Herren zu verm
Näh b Kaufmann C Barmann
Äugusta u Charlottenstr Ecke

Eleg möbl Zimmer mit Cab
zu vermiethen Poststr t 2 II
Zu verm fr möbl Wohn auch

Pianino auf W alter Markt 24 III

Summrlstrllrn
sür Cigarreukopfchen Kisten
Bänder Staniol c befinde

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emil Erbst Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpschen c
bei Herrn

üüulK Rathhansg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

TtadtsTljeater
zu Hatte a S

Wie geehrten Abonnenten welche
ihre bisherigen Plätze für den nächsten
Spielabschnitt zu behalten wünschen
werden höflichst gebeten dieselben
vom 12 mcl 16 August cr während
der Nachmittagsstunden von 4 6
Uhr im Theaterbureau Eingang
von der Terrasse aufs Neue bestellen
zu wollen

Vom 17 August an wird über
betreffende Plätze anderweitig verfügt

Die Direktion des Stadt
Theaters

VvUwsr Kot
Heute Sonnabend v 6 Uhr Abend

Vliiii r zitjede Stunde frische Siedung

Am Mittwoch Abend auf dem
Wege von der Saalschloßbrauerer
bis Wittekind eine Halskette von
Silberdraht mit einem daran hän
genden geschliffenen Stein Abzuo
gegen Z Nlk Bel Karlstraye 10

Mmilien Nachrichten
Statt besonderer Meldung

Heute früh 6 /z Uhr hat Gott
unser liebes Kind I I vKgv
im 8 Lebensjahre in die Ewigkeit
abgerusen

Halle den 9 August 1889
l siK und Frau

Für deu Jnseratentheil verantwortlich
P aul Senff in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmannin Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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